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Pro-Atom-Initiativen 
(historisch, ca. 1978)

● «Bürgerinitiativen für gesicherte Energieversorgung» 
in Hamburg, Hanau, Mannheim, Biblis und Langen, 

● «Deutsche Bürgerinitiative für Energiesicherung» in 
Bochum, 

● «Bürgerinitiative Kernenergie» bei Frankfurt / Main,  

● «Recht auf Energie. Vereinigung zur Förderung der 
sozialen Marktwirtschaft» in Erlangen,

● «Aktionsgemeinschaft für Energiesicherung und 
Kerntechnik e.V.» in Alzenau

● «Bürgerinitiative für gesicherte Energieversorgung» in 
Limburg.

Eigene Zusammenstellung nach SPIEGEL 1978 und dem Vereinsregister



  

„Gegen Bürgerinitiativen 
helfen nur Bürgerinitiativen“ 

Marco Althaus



  



  
Original geleakt von Greenpeace – noch erhältlich unter: 
https://www.energieblogger.net/public/via_GreenPeace_Kommunikationskonzept_Kernernergie.pdf



  

Pro-Braunkohle-Initiativen



  

Pro Lausitzer Braunkohle e.V.



  

Pro Lausitzer Braunkohle e.V.

● Gegründet 2011, um der „schweigenden 
Mehrheit eine Stimme zu geben“

● 68.000 Unterschriften für 
Tagebau Welzow Süd II

● Gründung Lausitzrunde
● Großer Einfluss 

Ende Gelände



  

Pro Lausitzer Braunkohle e.V.
erster Vorstand

● Lothar Nicht (Beigeordneter Cottbus, DIE LINKE), 

● Werner Schaaf (ex-Fraktionsvorsitzender SPD / 
Cottbus), 

● Dr. Klaus-Peter Schulze (damals Bürgermeister von 
Spremberg, jetzt MdB CDU), 

● Daniel Biesold (Mitarbeiter einer MdL, SPD), 

● Sieglinde Hinzer (Vorsitzende des Betriebsrates der 
envia SERVICE GmbH, die zu RWE gehört), 

● Lena Kostrewa (Krankenschwester, Stadtverordnete 
Cottbus, SPD) 

● Wolfgang Rupieper (ehemaliger Richter, SPDnah). 



  

Unser Revier – Unsere Zukunft 
– An Rur und Erft e.V. (1. Vorstand)
● Guido van den Berg (MdL, SPD), 
● Dr. Georg Kippels (MdB, CDU),
● Bernd Schumacher (Betriebsrat RWE Power),
● die Bergingenieure im Ruhestand Arthur Oster 

und Theodor Schlößer (Vorsitzender),
● ebenfalls: Thomas Mock



  

Unser Revier – Unsere Zukunft 
– An Rur und Erft e.V. II

● Thomas Mock:
arbeitete als Anwalt und beriet Anti-Windkraft-
Initiativen – war zugleich aber Lobbyist des 
Aluminiumkonzerns Hydro
→ Interesse an niedrigen Energiekosten, da die 
Aluminiumherstellung sehr energieintensiv ist.

● Postfach des Vereines ist identisch mit dem 
Deutschen Braunkohle Industrie Verband 
(DeBrIv) (Recherche Lobbycontrol)

● Gegründet im April 2015



  

Interessen / Betroffenheit(en)



  

Gründe „konservierender“ Haltungen

● Ökonomische Interessen
● Politische Interessen

● Technische Ideologien/Utopien

● Anlass: lebensweltliche Betroffenheit(en)

● Krude Theorien
● Populismus



  

Einwände in Entscheidungsprozesse

Grafik: Inter3 / Heike Walk 2011



  

Kernideen (nach Imre Lakatos)
Kernthese, Bsp.:

Windenergie ablehnen

Kernenergie befürworten

Klimaskeptizismus

Schutzgürtel, Themen:
• Interessen
• Daten/Studien
• Risiko
• Finanzen

Kernthese

Schutzgürtel

Eigene Darstellung und Zusammenstellung



  

Gegenstrategie? 
Utopien entwickeln

● Auf Dauer fehlen den „konservierenden“ BIs 
strategische Partner

● Eigene Strategie: 
über den aktuellen Konflikt hinweg denken
→ Bsp. Strukturwandel Lausitz: Was kommt 
nach der Kohle?

● Zentrale Frage: 

Wie wollen wir eigentlich leben?

→ diese Antworten mit anderen strategischen 
Partnern suchen, finden und kommunizieren



  

Transparenzinitiativen

● Lobbycontrol
● Lobbypedia.de

● Klimaretter.info
● Klima-Luegendetektor.de



  

Fragen / Anmerkungen?

M.A. Daniel Häfner 
(daniel.haefner@fu-berlin.de)

mailto:daniel.haefner@fu-berlin.de
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